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/ Wo?

Akademie der Künste - Plenarsaal
Pariser Platz 4   I    10117    Berlin
www.adk.de

/ Fortbildungspunkte?

Die Zertifizierung als anerkannte Fortbildung wird bei den 
Architektenkammern beantragt.

/ Das Symposium wird unterstützt von: 

/ Wann?

02. März 2018  09:00 -18:00 Uhr  Symposium
01. März 2018  18:00 Uhr   Vorabendveranstaltung

/ Wer? 

Prof. Christine Nickl-Weller
Architecture for Health
Technische Universität Berlin
Institut für Architektur - A42
Straße des 17. Juni 152
D- 10623 Berlin

Wir freuen uns, das 7. Symposium der Veranstaltungsreihe 
„Health Care der Zukunft” anzukündigen!

HEALING ARCHITECTURE 4.0
  
Digitalisierung und Big Data gestalten die Gesundheitsland-
schaft um. Gleichzeitig verändern in der Architektur neue 
Technologien und interaktive Softwareprogramme die Mögli-
chkeiten der Raumplanung und der Raumproduktion. Stand-
ardisierung und Personalisierung sind zwei zunächst wider-
sprüchlich erscheinende Konsequenzen für das Krankenhaus 
der Zukunft. Wie lassen sich diese Gegensätze vereinen? 
Ziel der Veranstaltung ist es, vor dem Hintergrund dieser 
Fragestellung in den folgenden Themenblöcken den engen 
Zusammenhang zwischen der digitalen Revolution und  ar-
chitektonischen, medizinischen, medialen, ökonomischen und 
sozialen Aspekten in der Gesundheitsversorgung aufzuarbe-
iten und auf zukunftsweisende Konzepte hin zu hinterfragen:

BIG DATA OR BIG DISASTER? 
FUTURE DESIGNING CONCEPTS
FUTURE SPACE PRODUCTION 
HEALTH FOR ALL?

Die Veranstaltung richtet sich gleichermaßen an Architek-
ten und Planer, Betreiber und Entscheider in der Gesund-
heitswirtschaft, Mediziner und Politiker. In interdisziplinärer 
Runde wollen wir Tendenzen, innovative Konzepte und neue 
Erkenntnisse erörtern, dazu sind internationale Experten ge-
laden.
Dem Symposium geht eine Abendveranstaltung am 1. März 
2018 im neuen Berliner Street Art Museum Urban Nation 
voraus. Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich bei dieser Ge-
legenheit auf die Vorträge des folgenden Tages einzustimmen.

/ Info & Anmeldung?

http://www.healthcare-tub.com
http://www.enah.eu

Tel:  +49 (0) 30 314 - 22960 
Fax: +49 (0) 30 314 - 29541
mail@healthcare-tub.com
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15:30
Kaffee - Pause

16:00
HEALTH FOR ALL?
Wie profitiert die Gesellschaft vom digitalen Wandel? 
Können die neuen Technologien zu Health for All 
beitragen?

Prof. Dr. Beate Wimmer-Puchinger / 
Universität Salzburg (A)
Marpe Tanaka / Médecins sans Frontières (SE) 
Marcus Zimmermann-Rittereiser / Siemens Healthcare (D)
Kai-Uwe Bergmann / BIG Architects (DK)

Diskussion

17:30
Verabschiedung  Prof. Christine Nickl-Weller

NACHMITTAG

14:00
FUTURE SPACE PRODUCTION 
Verändern die neuen Technologien die Raumproduktion
und was bedeutet das für Gesundheitsbauten?

Prof. Dr. James Barlow / Technology and Innovation 
Management, Imperial College London (UK)
Prof. Dr. Christoph Hölscher / Cognitive Science 
ETH Zürich (CH)
Mette Dan-Weibel / Link Arkitektur Aarhus (DK) 
(angefragt)

Diskussion

11:00 
Kaffee - Pause

11:30
FUTURE DESIGNING CONCEPTS
Wie planen wir in Zukunft und welchen Heraus-
forderungen steht die Planung von Gesundheitsbauten 
gegenüber?

Alex de Rijke / dRMM Architects, London (UK)
Prof. Dr. med. Burkhard Göke /
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf - UKE (D)
Prof. Momoyo Kaijima / Atelier Bow-wow / ETH Zürich (CH)

Diskussion

13:00
Lunch 
 

VORMITTAG

09:30
BIG DATA OR BIG DISASTER? 
Wie verändert die Digitalisierung unser Gesundheits-
system, unsere Gesellschaft und damit das Krankenhaus 
der Zukunft? 

Prof. Dr. Erwin Böttinger / Hasso-Plattner-Institut 
Universität Potsdam (D)
Prof. Hans Nickl / Nickl & Partner Architekten AG, München (D)
Prof. Dr. med. Reinhard Busse /
Management im Gesundheitswesen, TU Berlin (D)
Malte Spitz / Author & Politician (Bündnis90/Die Grünen)

Diskussion

09:00
Begrüßung Prof. Christine Nickl-Weller / Technische Universität Berlin
Eröffnung Prof. Dr. Angela Ittel / Vizepräsidentin Technische Universität Berlin

Moderation Sybille Seitz & Fermín Tribaldos 

4.0

Änderungen vorbehalten


